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Mitteilung zu den Expertengruppen im Rahmen der Umsetzung des Konzeptes zur Stärkung 
der integrativen Stadtgesellschaft 

In der Integrationsratssitzung am 23.04.2012 wurden dem Integrationsrat in der Mitteilung 1343/2012 
die Expertengruppen namentlich vorgestellt, die im Rahmen der Umsetzung des Konzeptes zur Stär-
kung der integrativen Stadtgesellschaft eingerichtet worden sind. Der Integrationsrat stellte in diesem 
Zusammenhang die Frage, warum die Expertengruppe "Kultur" nicht von einer Fachkraft aus dem 
Dezernat VII koordiniert wird. 
 
Die Verwaltung teilt dazu Folgendes mit: 
 
Im Kapitel 6.1 des „Konzept zur Stärkung der integrativen Stadtgesellschaft“ wird das von der Politik 
verabschiedete Verfahren zur Umsetzung des Konzeptes beschrieben. Die Koordination soll durch 
Vertreterinnen bzw. Vertretern aus den jeweiligen Fachämtern erfolgen. 
Für die Koordination der Expertengruppe „Kultur“ war in dem vorgenannten Sinne ein Vertreter aus 
dem Kulturamt vorgesehen. Zu Beginn des Jahres wurde dem Interkulturellen Referat die Vakanz 
dieser Position angekündigt. Der bisherige Vertreter für das Kulturamt nimmt seit dem 01.04.2012 
unbezahlten Urlaub. Für die Dauer der Beurlaubung des Mitarbeiters (bis 31.03.2013) wird seine Stel-
le nicht besetzt. Gemeinsam mit dem Vertreter des Kulturamtes suchte das Interkulturelle Referat 
nach einer adäquaten Lösung.  
Die gemeinsame Wahl fiel auf Frau Pohlmann-Jochheim, Fachbereichsleiterin für den Bereich Kultur 
bei der Volkshochschule der Stadt Köln. Frau Pohlmann-Jochheim hat in der Arbeitsgruppe „Kultur“ 
an der Erstellung des Konzeptes mitgearbeitet. Sie ist in der kulturellen Szene der Stadt Köln sehr gut 
vernetzt und verfügt über eine hohe Fachkompetenz in diesem Themenfeld. 
 
In der o.g. Mitteilung 1343/2012 zur Sitzung des Integrationsrates am 23.04.2012 hat das Interkultu-
relle Referat darauf hingewiesen, dass die Mitglieder des Integrationsrates die Möglichkeit haben, 
sich an der Arbeit der Expertengruppen zu beteiligen. Die Verwaltung bat darum, dass interessierte 
Integrationsratsmitglieder sich beim Interkulturellen Referat melden und mitteilen, in welcher Exper-
tengruppe sie mitarbeiten möchten. 
Es haben sich sechs Integrationsratsmitglieder gemeldet, die in den Expertengruppen 1 – 6 ihr Fach-
wissen einbringen werden. Für die Expertengruppe 7 (Flüchtlinge) erfolgte keine Meldung. 
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